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Akuter vorübergehender Duldungsantrag bzgl. NISV Fachkunderichtlinie 
  
  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
ich bitte hiermit um vorübergehende Duldung bis zum 30.06.2023 aufgrund der Trennung meines NISV 
Fachkunde Schulungsanbieter mit der jeweiligen Zertifizierungsstelle im anerkannten Verfahren. 

  
Ich hatte die Schulung vertrauensvoll dort absolviert.  

Leider haben sich tatsächlich in der Branche nun mehrere Anbieter von unterschiedlichen 
Zertifizierungsstellen getrennt. Die bereits durchgeführten Schulungen/ Prüfungen können wohl teils nichtig 
werden oder Zertifizierungsstellen nehmen die Prüfungen doch nicht ab und man erhält teils keine weiteren 
Auskünfte  über weiteres Vorgehen oder die Aberkennungen vom NISV Fachkunde Schulungsanbieter 
wurde ausgesprochen. 

  
Ferner habe ich mich gemäß der BMUV NISV-FAQ`s umfassend selbst informiert, und leider sind mir dabei 
weitere Themenfelder aufgefallen, die meines Erachtens auch nachträglich nach weiterer Überprüfung durch 
oberste Stellen ggf. zu weiteren Aberkennungen führen könnten. 
Eine Sicherheit seitens mehrerer  NISV-Anbieter ist meines Erachtens bis zum aktuellen Zeitpunkt nicht 
immer gegeben. 
Aufgrund der Energiekrise und der Corona-Pandemie muss ich enorm auf die Zahlungsausgaben achten. 

  
Gründe: 
• Es gab bereits Aberkennungen und Trennungen mit den Zertifizierungsstellen von anerkannten NISV-
Fachkundeanbietern. 
• Die Herstellerunabhängigkeit gemäß der Fachkunderichtlinie betrachte ich nach meiner Einschätzung und 
nach eigener Recherche bei mehreren Anbietern auch persönlich für gefährdet, sodass ich auch hier eine 
eventuelle rückwirkende Aberkennung nicht zu 100% ausschließen kann. 
• Auch die Zulassungen zur Teilnahme an der Schulung wurden bei einigen Kollegen/Kolleginnen nicht 
ordnungsgemäß beachtet. Auch dies könnte nachträglichen Ärger bedeuten. 
• Andere Anbieter bieten Fachkunde-Schulungen ohne Anerkennung an und verkaufen diese jedoch als 
„anerkannt“. Bei einigen Zertifizierungsstellen kann dies auf einigen Webseiten auch nicht öffentlich überprüft 
werden; wenn man per E-Mail anfragt, erhält man teilweise keine Antwort.  

  



All diese Punkte können auch zur Aberkennung der Anerkennung eines NISV-Fachkunde Schulungsanbieter 
führen, was zur Folge hätte, dass alle bereits ausgegebenen Fachkundezertifikate nicht mehr gültig wären. 
In dem Fall müssten die Schulungsteilnehmer eine erneute Fachkundeschulung belegen und eine neue 
Prüfung ablegen. 
  

  
Die NISV Fachkundeanbieter lassen sich für die Schulungen leider auch nicht auf eine komplette 
vertragliche Geld-zurück-Garantie im Falle einer Aberkennung der Zertifikate ein. 
Rechtsformabhängig würde diesbezüglich auch leider nur eine begrenzte Haftung in Höhe des 
Stammkapitals von teils 1 Euro bei einer UG und 25.000 Euro bei einer GmbH. 
Wenn beispielsweise  2.500 geschädigte Teilnehmer  ihr Geld zurückfordern würden, so hätte jede nur einen 
Anspruch auf 10 Euro Erstattung. 
  
All dies macht es mir als Teilnehmer /Anwender leider unmöglich, unter den aktuellen Voraussetzungen eine 
Fachkundeschulung entsprechend den gesetzlichen Auflagen nach NISV-Verordnung neu zu buchen.  
In Anbetracht all dieser Punkte möchte ich vorsorglich eine vorübergehende Duldung bis 30.06.2023 
beantragen, damit ich meinen Betrieb nicht einstellen muss.  
  
Es ist eine Ausnahmesituation, daher stelle ich den Antrag. Auch hoffe ich, dass die Fachkunde-Richtlinie 
vielleicht aus diesen zahlreichen Gründen nochmals im 1. Quartal angepasst wird. 
  
  
Das BMUV überlässt Ihnen grundsätzlich die Möglichkeit der Duldung. 
  

Ich gehe davon aus, dass nach diesen genannten Vorfällen sicher auch die Zertifizierungsstellen und die 
DAKKS ihre Überprüfungskonzepte überarbeiten werden und ggf. auch die Fachkunderichtlinie nochmals 
angepasst wird.  
Um sicherzugehen, werde ich zukünftig Ihnen (den Vollzugsbehörden) meine erbrachten Unterlagen 
vorlegen, um die Anerkennung der Fachkunde auch zusätzlich von Ihnen zu erhalten.  
Meine bereits erhaltenen Unterlagen sende ich Ihnen gerne auf Wunsch zur Prüfung. 

Um dringende positive Antwort wird gebeten. 

Datum:  

Mit freundlichen Grüßen 

_________________________ 

 


